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der Stadtrath

Sitzungam21 .December1900
Vorsitzenderu .B .d .Neumayer.

M.habebeantragtfürdenBaudesstädt.
KaiserFranzJosefRegierungs-Jubiläum.
Kinderspitalesals zweiteRat300000
flüssig zu machen .Aug.

M.WesselbringtzurKentnis,daß
dieStatthaltereimitErlaßvom8 .d .M.den
vomGemeinderathebeschlossenenneuen
MarktgeburentariffürdieCentralmarkthätte
genehmigthabe.

M .Heitmannbeantragtbezugswei¬
terungderDepotsfürdieStraßenpflegein
hermalsdenanstoßendenGrundimAusmie¬
vonetwa1000mumdenPreisvon
17878ein käuflich zuerwerben .

JubiläumeinesOberlehrersGestern
vollendetederOberlehreranderMädchen¬
VolksschuleNeubauBurggass14 ,Adalbert
Winter ,sein40 .DerSchulegewidmetes
Dienstjahr.AusdiesemAnlassewurde
imSchulgebäudeeinekleineFeierveran¬
staltet ,zuderenBeginnvonderSchulzugen
einvonnichteigencomponierterThor
gesungenwurde.NachVortrageinesfestge¬
dichteshieltdieLehrerinJohanna,Seller
dieGestrede ,woraufdasvomLehrkörper
derSchulegewidmetePorträt ,desJubilars
diesemübergebenwurde .Tiefergriffen
dankteOberlehrerWinterfürdieOvation,
BegrifschulinspectoribiundKais .Rath
BezirksvorsteherWeidinger,welcherder
Eüerbeiwohnten,gratuliertenherzlichst
demJubilar .BeiderFeierwarenäußer¬

enGenanntenBezirksvorsteherStellver¬
treterZeiniger ,PfarrerKohlhofer,viele
fremd Collegen des Jubilar
Schulfreum,undElenderSchuljugend

anwesend .

ZusicherungdergereitenQuartirgeldhälfte
fürstädtischerPensionisten.Inderheutigen
SitzungdesStadtrathesberichteteM.habe
überdenam18 .Mail .J .vom9 .d .Klotz
wegimGemeinderathsgiumeingebrach¬
tenAntragbetreffenddiedoppelteAnrech¬
nungdesJahres1900beiderPensionsbe¬
messung und der gradevon
derdefinitivenstädtischenBeamtenund
DieneranlässlichderVollendungdesJo¬

LebensjahresdesKaisersundbeantragte
denAntragKlotzbergabzulehnen.Der
Absatzdes57derBestimmungenüberdie
Regulierungder Bezügedischen
Beamtensei in nachstehenderWeiseab¬
zuändern :Bei der Pensionierungeines
Beamtenodersonstigengestellten
derGemeindeerhältderselbeaußerder
normalmäßigenPensionaucheinen
Mietzinsbeitrag ,derdiebeträgtebensoviele
Procentedes letzt bezogenen ,bezwi¬
in FalledeGenusseseinerAmts -oder
Naturalwohnungmit30 %desGehaltes
zuberechnendenQuartiergeldes,alsbei
ErmattungderPensioninAnrechnung

gebrachtwurde .DerMitzinsbeitrag
darfaberfürdiemit15 .November1900bis
definitioangestelltenBeamten,beeideten
Praktikantenunddefinitioangestellten
DienerninkeinemFallewenigeralsdie
hälftedeszuleztbegann,bezw.zuberech¬
mendeQuartgeldesbetragenu .ist in
gleicherWeise,wiedieQuartiergelderder
activenAngestelltenauszubezahlen.Der
BezugdesMietzinsbeitragesbeginnt ,wenn
derin denRuhestentretendeAngestellte
einQuartiergeldbezog,mitdemTage,welcher
demZinsquartalefolgt ,fürwelcheserder
Quartiergeldbereitsbezogenhatu .wenn
derselbe im Genußeiner Amts -oder
Naturalwohnungstand ,vomTagderRäu¬
mungderselben.DieAntragedesBerichter¬
VatterswurdenzumBeschlusseerhoben.

Gemeindetreu u .dieKran¬

ung.DieStadtrathebeantragteheuteM.
abeimSinneeinerAnregungderBe¬
vertretungHoferstadteinePetitionan¬

das FinanzMinisteriumeinzubringen,
dafürgehend,Einziehungder2Heller
rückeeinzustellen,dasichdieserVorgang

imDetailverkehrsehr unliebsambemerk¬
barmacht .W.Buschbeantragtedieses
statis auchaufdie 20Halberstückeauszu¬
dehnen .Dr .Magderbeantragteauch
desAnsuchenzustellen ,daßdieEntscheidung
überdie Auspragungderverschiedenen
Mozartenin eine fachmännischeHand
gegebenwerde ,damit ,diebishergemach¬
tenFehlerin Hinkunftvermiedenwerden.

M.Spenbergerbeantragtdasweitere
Petitzustellen ,dasFinanz-Ministerium
mögeeineExpretezurFeststellungdes
praktischenWerthesderderzeitigenMünz¬
einheiteneinberufen .SimentlicheAntrage
wurdengenehmigt .

Subvention.DerStadtrathhatnacheinemBericht
desM.D .KeindemDinerVierschutzver¬
en für das Abtransportierenvonaufder
StraßegeladenenPferdeneineSubvention
von2400pro 1909bewilligt .

Dienst -undArbeitsordnungfürdasPer¬
sonalder Straßenbahnen .In derheutigen
SitzungdesStadtrathesbrachteM.D .Maÿrede
zurKenntnis ,daßdieBau -undBetriebs¬
Gesellschaftdiemeistenundwichtigstenbei
derBerathungderDienst -undArbeitsord¬
nunggestelltenForderungenderGemeinde
abgelehnthabe .Eswurdebeschlossen,dem
Gemeinderathezuempfehlen,andenBeschlus¬
sen vom19 .Octoberund20 .November. J .
festzuhalten ,hievonderBau -undBetriebs¬
GesellschaftMittheilungzumachen,und
an das . k .Eisenbahn-Ministeriumunter¬
Verweisungauf§ 17derGesellschaftsstatu¬
ten zuberichten .

d

Regulierungen.M.D .Mariederberichte
inderheutigenSitzungüberdieBaulinien,
Bestimmungfür einenTheilderUnterenda¬
undSchüttelstraßeundfür einenun
GassezwischenderFerdinandstraßeund
ergasse ,für denHereinplatz. . w.
dervomBerichterstattervorgelegtePa¬
wurdegenehmigt .FürdieAsprasse
wurdeeine Breite von 30 m ,fürdie
Ulrich -undTempelgasseeinesolchevon12
infestgesetzt.FernerwurdedemSe¬
gulierungsprojektefüreinenTheildesBezir¬
desDöblingnördlichderHammerschmitt¬
undSickenbergasseundwestlichder
Heiligenstädterstraßezugestimmt.DasPro¬
jekt ,welcheseingrößtentheilsstarkan¬
piertesTerrambetrifft ,nimmtgenügend
fürsorgefürfreiePlätzeundbreiteStra¬
sten ,welchletzteresichandiebestehenden
Straßenzugemöglichstangliedern.

VicebergermeisterStrobachhat sichvon
seinerverwöchentlichenKrankheit ,welchein
einerLungenentzündungbestandenhat ,
soweiterholt ,daßer ,obwohlnochinRecon¬
valescenzmitRücksichtaufdiedringlich
seinerAmtsgeschäfteseineFunctionenals
erster Vicebürgermeisterwiederaufge¬
menhat .Dochist ihmüberärztlichenRath
nochimmerdie dringendsteSchonung,zu¬
maldasVermeiden ,ruhigeu .nicht

ventilirten Localeanempfohlengünstig
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